






Wir wollen junge Menschen ermutigen, sich für ein Leben mit Kindern zu entscheiden. Dabei setzen wir neben  

der besseren finanziellen Förderung von Familien auch auf eine gute und bezahlbare Kinderbetreuung und eine 

familienfreundliche Arbeitswelt. Mütter und Väter sollen sich frei entscheiden können, ob sie Familie und Beruf 

miteinander vereinbaren wollen. Seit 2005 sind wir hier weit vorangekommen. Aber wir wollen unser Land noch 

kinder- und familienfreundlicher machen.

Die Sanierung der öffentlichen Haushalte sehe ich als eine unserer wichtigsten Aufgaben an. Wir müssen das  

Leben auf Kosten künftiger Generationen beenden. Denn wir dürfen unsere Zukunft nicht verbrauchen. Deshalb 

müssen wir, sobald sich die Lage der Weltwirtschaft verbessert hat, wieder auf den Kurs der Haushaltskonso

lidierung zurückkehren. Dafür steht die CDU.

Unseren Wohlstand können wir nur mit innovativen Produkten und einem hohen technischen Standard absichern. 

Deshalb müssen wir gerade auch in schwierigen Zeiten gezielt in die Zukunft investieren. Die CDU sorgt dafür, 

dass Forschung und Spitzentechnologien besonders gefördert werden.

Eine erstklassige Bildung ist der wichtigste Rohstoff in unserem Land. Als CDU legen wir unsere Schwerpunkte 

auf eine frühe Förderung von Kindern, eine begabungsgerechte Schulbildung und mehr Freiheit für die Hoch-

schulen. Unser Land braucht alle Talente, praktische und akademische.

HABEN DIE KRAFT FÜR DIEWIR
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Die CDU steht zur Verantwortung Deutschlands in der Welt. Ob für Frieden und Sicherheit, 

Klima- und Umweltschutz oder für eine Weltwirtschaft mit Vernunft – mehr denn je brauchen 

wir möglichst gute internationale Zusammenarbeit. Deshalb engagieren wir uns so stark in 

den Organisationen der Staatengemeinschaft – ob in der UNO, in der Gruppe der G-8 oder 

der G-20. Wir pflegen die transatlantische Freundschaft und einen offenen Dialog mit Russ-

land und China.  

Die Europäische Union ist unsere Antwort auf die Globalisierung. Nur gemeinsam können 

wir Sicherheit, Wohlstand und Frieden in Europa sichern. Viele Menschen haben jedoch die 

Sorge, dass die Europäische Union zu viele Kompetenzen an sich zieht. Das darf nicht sein. 

Deshalb habe ich mich für den Vertrag von Lissabon eingesetzt, in dem geregelt wird, welche 

Aufgaben in Brüssel und welche in den Nationalstaaten liegen.

Die Europäische Union braucht auch klare Grenzen. Die Vollmitgliedschaft kann nicht  

für jedes Land die Antwort auf den Wunsch nach einer europäischen Perspektive sein. Die  

„privilegierte Partnerschaft“ bleibt eine sinnvolle Alternative.
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Das christliche Menschenbild ist das Fundament der CDU. Aus diesem Menschenbild leiten 

sich unsere Grundwerte Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität ab. Diese drei Grundwerte sind 

der Kompass, nach dem wir unsere Politik immer wieder neu ausrichten. 

Im Mittelpunkt unserer Politik steht nicht irgendein abstraktes Konzept. Im Mittelpunkt  

unserer Politik steht der Mensch. Denn wir wissen: Jeder Mensch ist einmalig. Das christliche 

Menschenbild sorgt zugleich dafür, dass wir unsere Grenzen erkennen. Denn wir wissen 

auch: Alle Menschen irren und machen Fehler. Am Ende müssen wir uns vor Gott verantwor

ten. Politik darf deshalb niemals einem ideologischen Machbarkeitswahn verfallen. 

Als große Volkspartei der Mitte mit konservativen, liberalen und christlich-sozialen Wurzeln 

haben wir den Anspruch, Politik zum Wohle aller Menschen zu gestalten. Wir wollen eine 

Gesellschaft, in der alle Bürgerinnen und Bürger frei und sicher leben können.

Nach unserem Verständnis geht es nicht darum, einzelne gesellschaftliche Gruppen  

gegeneinander auszuspielen. Wir suchen den Ausgleich. Wir stehen für gesellschaftlichen 

Zusammenhalt. Wir wollen das Beste aus Deutschland machen – mit allen, für alle.
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Auf dem Land fühle ich mich besonders wohl. Ich bin kein ausgesprochener Stadtmensch.  

Sobald es der Terminkalender zulässt, fahren mein Mann und ich hinaus ins Grüne. Ich liebe 

Spaziergänge durch meine Heimat, die idyllische Seenlandschaft der Uckermark. Entspan-

nung vom anstrengenden Politikalltag finde ich in der Gartenarbeit. Und ich genieße es,  

am Wochenende selbst zu kochen und dabei schöne Musik zu hören.

Hin und wieder gehen mein Mann und ich mit Freunden ins Konzert. Auf die Bayreuther

Festspiele freuen wir uns jedes Jahr aufs Neue. Ich bin eine große Liebhaberin von klassi-

scher Musik. 

Im Urlaub fahren mein Mann und ich meist zum Wandern in die Alpen. In der frischen Berg-

luft und bei einem schönen Ausblick bekomme ich so richtig den Kopf frei. Oft werde ich  

gefragt, was ich am liebsten machen würde, wenn ich viel Zeit hätte. Dann würde ich sicher 

gerne noch eine neue Sprache lernen – am liebsten Französisch. Und ich habe einen großen 

Traum: einmal mit der Transsibirischen Eisenbahn von Moskau nach Wladiwostok zu reisen.
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Geboren am 17. Juli 1954 in Hamburg, evangelisch, verheiratet

Ein Bruder, eine Schwester | Schulzeit in Templin (Uckermark)

1973 – 1978 Studium der Physik in Leipzig 

1978 – 1990 Mitarbeiterin an der Akademie der Wissenschaften in Ostberlin

1986 Promotion

1989 Beitritt zum „Demokratischen Aufbruch“

1990 CDU-Beitritt, stellvertretende Sprecherin der ersten frei gewählten Regierung der DDR

Seit 1990 Mitglied des Deutschen Bundestages; Wahlkreis: Stralsund, Rügen, Nordvorpommern

1991 – 1994 Bundesministerin für Frauen und Jugend

1994 – 1998 Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

1998 – 2000 Generalsekretärin der CDU Deutschlands

Seit 2000 Vorsitzende der CDU Deutschlands

2002 – 2005 Vorsitzende der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

Seit November 2005 Bundeskanzlerin der Bundesrepublik Deutschland

Mein Weg



Die CDU steht mit ihren Werten Freiheit, Solidarität und Gerechtigkeit für den Zusammenhalt  

unserer Gesellschaft. Bis 2013 werden wir uns dafür auf die folgenden zehn Punkte konzentrieren: 

1.	 Wir brauchen nachhaltiges Wachstum, um die internationale Wirtschafts- und Finanzmarktkrise  

zu überwinden. Dazu wollen wir die Haushalte konsolidieren, Innovationen fördern und die Bürger 

entlasten.

2.	 Wir stehen weiter ein für unser Ziel „Arbeit für alle“. Um dies zu erreichen, müssen wir mehr denn 

je eine Bildungs- und Qualifizierungsoffensive starten.

3.	 Wir wollen Deutschland zur Bildungsrepublik machen. Deshalb machen wir Bildung und Ausbildung 

zu zentralen Themen. Bildung darf keine Frage des Einkommens der Eltern sein.

4.	Wir werden Ehe und Familie weiter stärken. Dazu zählt die Einführung des Familiensplittings –  

damit Familien mit Kindern steuerlich entlastet werden. Dazu zählt echte Wahlfreiheit – deshalb  

werden wir die Betreuungsangebote weiter ausbauen und das Betreuungsgeld ab 2013 einführen.

5.	 Deutschland braucht starke ländliche Räume. Deshalb werden wir weiter in alle Regionen unseres 

Landes investieren.

6.	Gleicher Lohn für gleiche Arbeit muss endlich auch für Frauen gelten. Wir lehnen unter-

schiedliche Entgelte für Frauen und Männer bei gleicher Tätigkeit ab. Und: Die Wirtschaft 

muss dafür Sorge tragen, dass Frauen endlich auch die gleichen Chancen erhalten, Führungs

positionen zu übernehmen.

7.	 Wir stehen für Energiesicherheit und Klimaschutz. Wir brauchen bezahlbare und wett

bewerbsfähige Energiepreise. Wir werden deshalb die Anstrengungen in Forschung und 

Entwicklung noch einmal steigern.

8.	Deutschland ist Integrationsland. Fördern und Fordern stehen für uns im Mittelpunkt. 

Gute Sprachkenntnisse und gute Bildung sind unverzichtbar.

9.	Wir werden die Sicherheit in unserem Land gegen innere und äußere Gefahren bewahren. 

Wir dulden keine rechtsfreien Räume. Jeder Bürger muss sich ohne Angst jederzeit auf unseren 

Straßen bewegen können.

10.	 Wir wollen die Soziale Marktwirtschaft international verankern – um so globale Wirt-

schaftskrisen in Zukunft verhindern zu können. Gemeinsam für unser Land. Für die Menschen. 

Für Soziale Marktwirtschaft. Für eine sichere Zukunft.

10 gute
grunde
fur die CDU


